(Name und Adresse des Arbeitnehmers)






(Name und Adresse des Arbeitgebers)
Einschreiben mit Rückschein

(Ort., Datum)
Betreff: Antrag zur Genehmigung eines Elternurlaubs

Sehr geehrte/r Frau/Herr (Titel)
Hierdurch teile ich Ihnen mit, dass ich einen Vollzeitelternurlaub von 6 Monaten beantrage.
Unter Beachtung der gesetzlich vorgeschrieben Antragsfrist von 6 Monaten, möchte ich diesen Elternurlaub ab dem (Datum des Beginns des Elternurlaubs) in Anspruch nehmen.
Der vorliegende Antrag beruht auf den Artikeln L.234-43 und folgende des Arbeitskodex und im Besonderen auf den Artikeln L.234-45(5) et 234-46(2) desselben Kodex.
Mit freundlichen Grüßen
(Unterschrift des Arbeitnehmers)
Info : Elternurlaub

Bedingungen

· Pflichtkrankenversicherung in den 12 Monaten vor Beginn des Elternurlaubs.

· Unterbrechungen welche insgesamt 7 Tage nicht überschreiten sind möglich, in den 12 Monaten welche dem Antritt des Elternurlaubs vorausgehen

· Ununterbrochen angestellt sein bei dem selben Arbeitgeber in Luxemburg, während den 12 Monaten welche dem Beginn des Elternurlaubs vorausgehen
· Arbeitnehmer, Beamter, Lehrling oder Selbstständiger in Luxemburg sein.
· Mindestens die Hälfte der im Unternehmen üblichen durchschnittlichen Arbeitszeit arbeiten.
· Ein Elternteil muss den Elternurlaub unmittelbar nach dem Mutterschaftsurlaub oder Empfangsurlaub beanspruchen.
· Wird der erste Elternurlaub weder vom Vater, noch von der Mutter beansprucht, so ist dieser definitiv verloren. Die Eltern könne dann nur noch einen bezahlten Elternurlaub beanspruchen vor dem fünften Geburtstag des Kindes.

· Einführung eines unbezahlten Elternurlaubs von 3 Monaten, für den Elternteil welcher seinen Elternurlaub im Anschluss an den Mutterschaftsurlaub nicht genommen hat, jedoch den 2. Elternurlaub für den anderen Elternteil vorbehalten will.

· Der Antrag erfolgt per Einschreiben mit Rückschein, die Antragsfrist beträgt 6 Monate. Der Arbeitnehmer hat keine Möglichkeit diesen Elternurlaub abzulehnen oder zu verschieben.

· Der andere Elternteil kann den Elternurlaub, bis zum Alter von 5 Jahren des Kindes, beanspruchen. (Die Hälfte des Urlaubs muss vor dem 5. Geburtstag des Kindes liegen)
· Der Elternurlaub kann nicht gleichzeitig von beiden Elternteilen beansprucht werden, außer beim Teilzeitelternurlaub im Anschluss an den Mutterschaftsurlaub.
· Alleinerziehende können den Elternurlaub zu jedem Zeitpunkt beanspruchen, vor dem fünften Lebensjahr des Kindes.
Nutznießer

· Die Eltern eines Kindes von weniger als 5 Jahren.

· Auch für Grenzgänger

Dauer

· 6 Monate Vollzeitelternurlaub, 12 Monate Teilzeitelternurlaub

· Der Teilzeitelternurlaub kann vom Arbeitgeber verweigert werden. In diesem Fall muss der Arbeitnehmer  einen Vollzeitelternurlaub akzeptieren.

Antrag

· Schriftlicher Antrag per Einschreiben beim Arbeitgeber.
· Im Falle des auf den Mutterschaftsurlaubs/Empfangsurlaubs folgenden Elternurlaubs, muss dieser 2 Monate vor Beginn des Mutterschaftsurlaubes oder Empfangsurlaubes beim Arbeitgeber angefragt werden.
· Im Falle des zweiten Elternurlaubes, mindestens 6 Monate vor dem gewünschten Beginn anfragen.
· Zugleich muss der Antragsteller ein Formular zwecks Erhalt des Elternurlaubgeldes bei der Landeskasse für Familienleistungen (CNPF) anfragen (Download), dieses ausfüllen, vom Arbeitgeber bescheinigen lassen und wieder an die CNPF zurücksenden.
· Im Falle des auf den Mutterschaftsurlaubs/Empfangsurlaubs folgenden Elternurlaubs, muss das Formular binnen 15 Tagen, nach der Zustellung des Elternurlaubsantrags an den Arbeitgeber, an die CNPF zurückgesendet werden.
· Beim zweiten Elternurlaub muss das Formular 15 Tage nach der Bewilligung des Antrags durch den Arbeitgeber an die CNPF zurückgeschickt werden.
